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berechneten Fondsmangels zu 4 %. Sie kann geschehen durch
zehn Jahreszinse oder durch Entrichtung des Barwertes aller
zehn Jahreszinse beim Inkrafttreten der Verordnung.

Die jährliche Zinsquote darf Fr. 6000.— nicht übersteigen. Ist
das Zinserfordernis größer, so ist der Ausgleich durch
Mehrleistungen der Mitglieder oder durch Reduktion der Leistungen
der Kasse zu suchen.

§ 42. Alle fünf Jahre wird durch den Fachmann der
versicherungstechnische Stand der Kassa nach dem Deckungsverfahren

geprüft.
Eine materielle Änderung der Verordnung kann nur auf

Grund dieser Prüfung vorgenommen werden.
§ 43. Änderungen an dieser Verordnung werden dem Kantonsrat
durch den Erziehungsrat nach Anhörung der Lehrerschaft

vorgeschlagen.
Die Auflösung der Kasse kann nur unter voller Wahrung der

Rechte der Versicherten erfolgen.
§ 44. Diese Verordnung tritt nach unbenutztem Ablauf der

Referendumsfrist rückwirkend auf 1. Januar 1927 in Kraft. Durch
sie werden die Statuten der Schwyzer Lehrerkasse, vorbehalten
§ 39 dieser Verordnung, ersetzt.

VI. Kanton Obwalden.
Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1926.

VII. Kanton Nidwalden.
Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1926.

VIII. Kanton Glarus.
Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1926.

IX. Kanton Zug.
1. Primär- und Sekundärschule.

I. Verordnung betreffend Verbot der Zugehörigkeit zu Vereinen und
Mitwirkung an Abendanlässen für die Schüler der Primär- und
Sekundärschulen. (Vom 15. Oktober 1926.)
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